
                    Die Wahlprogramm 

Sehr geehrte Jugendliche von Heidelberg, 

etwa 4000 Jugendliche leben in Heidelberg heute-das heißt fast drei 

Prozent der gesamte Bevölkerung. Viele interessieren sich  bereits ab 

diesen Alter über die Politik und gesellschaftliche Aspekten. Auch Jugend 

hat seine eigene Meinung, die er unbedingt vertreten will. Heutige Jugend 

möchte nicht immer die Organisation und Struktur folgen, die ihm 

vorgeschrieben wird. Auch der Jugend kann kreativ sein. Deshalb dürfen 

auch unsere Wunsche und Stimmen gehört werden!   

Ich persönlich werde gerne für alle Jugendliche die Rolle des Übermittlers 

von Wünschen und Ideen übernehmen. Die Arbeit für die Gesellschaft hat 

mir immer ein besonderes Interesse gemacht, deswegen will ich möglichst 

früh damit anfangen. Mit mir wird Heidelberg eine Stadt sein, wo jede 

Meinung wertgeschätzt wird. Ich bin auch immer offen für neue Vorschläge 

und kreative Ideen-denn es muss in unserer Stadt noch viel getan werden.  

Die Infrastruktur ist ein wichtiges Bestandteil die für das Wohlfüllen sehr 

wichtig ist, dennoch ist diese noch nicht genug gut im Heidelberg 

ausgebaut. Das ist einer der wichtigsten Punkten, welches ich verbessern 

möchte. Fahrradwege und Fahrradparkplätze, Sportvereine und 

Sportplätze, Grünanlagen und Bäume, saubere Straßen und öffentliche 

Stellen, Büse und Bahn, die sich ständig verspäten-diese Bereiche müssen 

dringend in wahrgenommen werden. Einige Freizeit- und Sportaktivitäten 

können nicht gemacht werden, weil es in unserer Stadt vieles fehlt. Das 

Hobby muss nicht davon abhängen, ob es in die Stadt ein entsprechendes 

AG gibt oder nicht. Karlstor im Altstadt wurde unverdient von Stadt 

vergessen, wobei man da ein schönes kleines Park einrichten konnte. Das 

Kino ist auch nicht genug gut entwickelt worden. Das sind nur wenige 

Beispiele davon, was die Verwaltung noch verbessern kann, aber nicht 

wirklich will. 

Grundsätzlich stehe ich mit meinem Namen dafür, Innovation und 

Fortschritt nach vorne Bewegen und das wichtigste ist-jeden einzelnen 

Jugend zu vertreten: denn wir leben alle zusammen im Heidelberg und 

wollen alle für das Wohl der Stadt zu sorgen. Wählt mir, Eduard Becker, bei 

Jugendgemeinderatswahlen und lasst unsere Zukunft selbst gestalten! 


